
 
 
 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

E-Mail: pfarreuh@oblaten.at; www.oblaten.at/Heiligenstadt   

SO 29.11.20 –   1. ADVENTSONNTAG 
Heilige Messe: In besonderer Meinung   

  OHNE PHYSISCHE ANWESENHEIT DER GLÄUBIGEN 
Maronitische Gemeinde 
 

Mo 30.11.20: Heilige Messe – In besonderer Meinung 
Seelenmesse für † Josef Wagner 
Di 1.12.20: Heilige Messe – Zum Schutz der ungeborenen Kinder 
Mi 2.12.20: Heilige Messe – MdS „Korea“ 
Do 3.12.20: Heilige Messe – MdS „Dank – für geistliche Begleiter“ 
9.00 – 15.00: Friedhofsdienst Neustift am Walde 
Fr 4.12.20: Heilige Messe – In besonderer Meinung 
Sa 5.12.20: Heilige Messe – Für die Pfarrgemeinde 
 

SO 6.12.20 – 2. ADVENTSONNTAG 
Heilige Messe: Für die armen Seelen im Fegefeuer 

   OHNE PHYSISCHE ANWESENHEIT DER GLÄUBIGEN 
Maronitische Gemeinde 
 

 

  

Jedes Gebet ist ein Zeichen, dass wir 
wachen. Und nicht nur das. Es ist 
zugleich ein Licht, das uns wach und 
frisch hält. 

  

  

Evangelium Markus 13, 33 – 37 

» Gebt Acht und bleibt wach! Denn ihr wisst nicht, wann die Zeit 
da ist. Es ist wie mit einem Mann, der sein Haus verließ, um auf 
Reisen zu gehen: Er übertrug die Vollmacht seinen Knechten, 
jedem eine bestimmte Aufgabe; dem Türhüter befahl er, wachsam 
zu sein. Seid also wachsam! « 

1. Lesung: Jesaja 63,16b-17.19b; 64,3-7;   2. Lesung: 1. Korinther 1,3-9 
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Ausgelegt! Markus 13, 24 – 37                           
Am Anfang des neuen Kirchenjahres wird das Ende der Zeiten zum Thema. 
Dabei ist – meiner Ansicht nach – das Ende der Welt kein Thema und 
zugleich immer ein Thema. Was meine ich damit?  
Der Weltuntergang ist kein Thema, wenn ich ein bestimmtes Datum ins 
Auge fasse oder wenn ich mir und anderen ausmale, wie es sein wird. 
Frühere Generationen haben dies gemacht, auch heute geschieht es noch. 
Doch über das Wann und das Wie kann ich nichts aussagen. Nur über das 
Ob. Da sind die Evangelien sehr eindeutig. Es wird ein Ende geben. Und weil 
das klar ist, ist der Weltuntergang immer ein Thema. Denn es kann zu jeder 
Zeit so weit sein. Und deshalb muss ich auch zu jeder Zeit vorbereitet sein. 
Keine äußeren Planungen, sondern innere Bereitschaft ist das 
Entscheidende. So zu leben, als wäre jeder Tag der letzte – meines Lebens 
oder der Welt –, ohne dass ich wie gebannt darauf starre und mich in meiner 
Lebendigkeit lähmen lasse.  

NIEMAND WEIß DIE STUNDE, WANN DER HERR KOMMT, DOCH 
ALLE KÖNNEN WISSEN, DASS ER KOMMT. DAVON SPRICHT 
JESUS IMMER WIEDER IN DEN EVANGELIEN. AUF SEIN WORT 
VERTRAUEND, KÖNNEN WIR ERWARTEN, DASS UNS DIE 
STUNDE SCHLÄGT, OHNE ZU WISSEN, WANN UNS DIE STUNDE 
SCHLÄGT. 


